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Wie wäre es mit einem Ausflug mit der ganzen Familie? Wohin bei 
Regen oder Schnee? Was unternehmen, wenn Besuch kommt? Wo am 
angenehmsten mit Freunden einen sonnigen Tag genießen? 
Dieser Freizeitführer enthält rund 1000 Tipps für Ihre Freizeit gestaltung 
vor der eigenen Haustür. Ob Sehenswürdigkeiten und historische 
Altstädte, Museen und Mühlen, Schlösser und Burgen, Aktivitäten in der 
Natur und Sportangebote – es ist für alle etwas dabei!
Im Band sind die Orte mit ihren zahlreichen Angeboten alphabetisch 
geordnet. Mit dem umfangreichen Stichwortverzeichnis finden Sie für 
jede Gelegenheit das Passende. Eine Übersichtskarte sowie nützliche 
Adressen und Öffnungszeiten machen dieses Buch zum unverzichtbaren 
Begleiter durch Ihre Region.
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Besondere Seite für besondere Wünsche Kinder und Junggebliebene
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Einladung zur 
Entdeckungsreise

Kein anderes Flächenbundesland Deutsch-
lands weist auf rund 2568 Quadratkilo-
metern eine solche Vielfalt auf wie das 
Saarland. Das gilt auch und im Besonderen 
für den Freizeitbereich. Außer Aktivitäten 
am und im Meer sowie im Hochgebirge ist 
alles möglich und vorhanden.
Gaulandschaften mit ihren sanften Hügeln 
und Streuobstwiesen, Bach- und Flusstäler 
sowie ausgedehnte Mittelgebirgswälder 
umrahmen das Ballungsgebiet zwischen 
Dillingen, Neunkirchen, Homburg und 
Saarbrücken. Und selbst dieses ehemalige 
Bergbau- und Eisenhüttengebiet punktet 
heute mit seiner Vergangenheit. Bekannte 
Beispiele hierfür sind die alte Völklinger 
Hütte, die von der UNESCO zum Welt-
kulturerbe erklärt wurde, das Hüttenareal 
Neunkirchen, Berghalden, die bestiegen 
und auf denen Almfeste gefeiert werden 
sowie ehemalige Bergwerke in Bexbach, 
St. Ingbert und Velsen, die heute Besu-
chern offenstehen.
Das Saarland steht zu seiner Geschichte. 
Angefangen von dem ersten Faustkeil vor 
rund 200 000 Jahren, über die Kelten- und 
Römerzeit, der fränkischen Landnahme, 
durchs Mittelalter bis hin zur Neuzeit und 
seiner besonderen Beziehung zum Nach-
barn Frankreich. Geschichtlich und kul-
turell Interessierte finden hier ebenso ihr 
Betätigungsfeld wie Sportler und solche, 
die in der Natur ihre Ruhe suchen.

Das Saarland punktet nicht nur mit vielen 
natürlichen, geschichtlichen und kultu-
rellen Sehenswürdigkeiten, es lädt auch 
Einheimische wie Gäste zum Wandern, 
Rad fahren, zu Schiffsfahrten auf der Saar 
oder Fahrten mit Museumsbahnen ein. 
Mehr noch: Es bietet eine große Fülle von 
Möglichkeiten, in den Städten und Ge-
meinden seine Freizeit sinnvoll auszufül-
len: Von Angeln über Besuche in Museen, 
Wildparks und Zoos, Boot fahren, Klettern, 
Mountain biken bis hin zu Nordic Walken, 
Reiten oder Schwimmen, für jeden und 
jede und jedes Alter und zu jeder Jahres-
zeit ist etwas dabei. Langeweile muss im 
Saarland nicht aufkommen!
Der vorliegende Freizeitführer stellt alpha-
betisch jede Stadt und Gemeinde des 
Saarlandes mit ihren Sehenswürdigkeiten 
und Freizeitmöglichkeiten vor. Als Quellen 
dienten u. a. die in den Texten angegebe-
nen Internetseiten der Städte (Gemeinden, 
Anbieter und Betreiber mit den Angaben 
zum Zeitpunkt der Manuskripterfassung 
im 1. Halbjahr 2017). Damit das Buch 
handlich bleibt, sind alle Angaben gestrafft 
worden. Aber sie beinhalten, wo nötig 
und möglich, Adressen und im Zeitalter 
des Smartphones Telefonnummer und 
Internetadresse. Bei aller Sorgfalt während 
der Recherche können Autor und Verlag 
nicht ausschließen, dass sich nach der 
Veröffentlichung des Buches Änderungen 
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ergeben. Daher wird im Zweifelsfalle zu 
einer Klärung durch Anruf oder Nachschla-
gen auf der Website geraten.
Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen für 
ihre Anregungen und Informationen sowie 
für das Gegenlesen der Manuskripte.
Die Saarländer feiern gerne. In jedem Ort 
gibt es daher Kirmes, Stadt- und Dorffeste 
oder Weihnachtsmärkte, manchmal sogar 
mehrere. Ohne die Arbeit der Betreiber 
in Abrede stellen zu wollen, werden in 
diesem Freizeitführer nur die großen 
und überörtlichen erwähnt. Autor und 
Verlag bitten dafür um Verständnis. Ver-
anstaltungen und Feste werden auf den 
Internetseiten der Kommunen bekannt 
gegeben.

Für die auswärtigen Gäste: Die Saarlän-
der sind offene, liebenswerte Menschen. 
Wer zu ihnen kommt und sie auch in ihrer 
rhein- und moselfränkischen Mundart 
akzeptiert, der fühlt sich sehr schnell 
„dehemm“ (daheim), schätzt ihre kuli-
narischen Spezialitäten wie den Lyoner 
(Fleischwurst), Schwenkbraten sowie 
Dibbellabbes (Kartoffelgericht) und weiß 
das „Sa(a)rvoir vivre“ und die Vielfalt an 
Freizeitmöglichkeiten wohl zu schätzen: 
„Lääwe unn läwwe losse – Leben und 
leben lassen!“, sagt man hier. Und nun auf 
zur Erkundung dieses kleinen, aber viel-
fältigen Bundeslandes.

Viel Freude dabei wünscht
Günther Klahm
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Beckingen

Beckingen
(Kreis Merzig-Wadern)

Neun Ortsteile im Haustadter Tal rechts 
der unteren Saar bilden die Gemeinde Be-
ckingen, die rund 17 000 Einwohner zählt. 
Grabfunde und Hügelgräber belegen, 
dass das heutige Gemeindegebiet schon 
ab der Bronzezeit besiedelt war. Auch 
die Kelten und Römer hinterließen ihre 
Spuren. Von 1293 bis 1793 herrschte hier 
der Deutschherrenorden. Heute punktet 
Beckingen neben der Geschichte mit sei-
ner ansprechenden Landschaft in ruhiger 
Lage, ist aber verkehrsmäßig gut an die 
benachbarten Zentren angebunden.

Sehenswertes

 }Marcelluskapelle
Die Marcelluskapelle ist ein Zeugnis des 
Deutschherrenordens und wurde 1634 
im Stil der Spätrenaissance erbaut. Die 
Marcellusfigur trägt die Inschrift des Er-
bauungsjahres, der Altar stammt aus dem 
Jahr 1684, die Glocken dagegen sind schon 
älter (1388). Beichtstuhl, Kelch und Arm-
leuchter werden dem 18. Jahrhundert zu-
geordnet. Bei Umbauarbeiten 1914/1915 
erhielt die Kapelle ihr heutiges gotisches 
Aussehen.

 }Luziakapelle Erbringen
Die Luziakapelle Erbringen erhebt sich auf 
einer Anhöhe über dem gleichnamigen 
Ortsteil. Sie stammt aus dem 11. Jahr-
hundert. Ihre Namensgeberin wird als die 
Beschützerin des Haustadter Tales verehrt.

 }Pfarrkirche Haustadt
Sie fällt schon von Weitem durch ihre 
Zwiebeltürme auf. Die Haustadter nennen 
sie auch „Tal-Dom“. Umgeben ist die 
Kirche von zahlreichen Häusern mit Sand-
steingewänden, die von der Handwerks-
tradition und dem reichen Sandsteinvor-
kommen des Orts zeugen.

Tourismusbüro 
Gemeinde Beckingen 
Bergstr. 48
66701 Beckingen
[ 06835/55105
Y www.beckingen.de

Die Pfarrkirche Haustadt fällt schon von 
Weitem durch ihre Zwiebeltürme auf.
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Beckingen

 }Felsenkeller in Honzrath
Vor etwa 150 bis 200 Jahren wurden bei 
Honzrath Felsenkeller in den Buntsand-
stein gehauen. Sie dienten als Lagerräume 
für Feldfrüchte, als Unterstand für das 
Weidevieh sowie während des Zweiten 
Weltkrieges als Luftschutzkeller. Von den 
etwa 100 Kellern wurden einige renoviert. 
Vor den Felsenkellern steht eine Kapelle, 
die 1569 erstmals urkundlich erwähnt 
wurde und der Katharina von Alexandrien 
geweiht ist.

 }Bahnhof Beckingen
Er gleicht mehr einer mittelalterlichen 
Burganlage mit Zinnen im englischen Tu-

dorstil, aber er ist tatsächlich der Bahnhof 
von Beckingen. Zwischen 1860 und 1944 
galt er als der schönste Bahnhof auf der 
Strecke zwischen Saarbrücken und Trier. 
Heute steht er unter Denkmalschutz.

 }Saargarten
Der Saargarten zwischen Bahnhof und der 
Saar ist eine Parkanlage mit Skulpturen 
sowie mit Sport- und Spielmöglichkeiten 
z. B. Fußballgolf (Y www.fußballgolf.de), 
lädt aber auch zum Spazierengehen auf 
Natursteinreihen ein.

Der historische Bahnhof gleicht einer Burganlage mit Zinnen im englischen Tudorstil.
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Beckingen

 }Historisches Kupferbergwerk 
Düppenweiler

Der Kupferbergbau in Düppenweiler geht 
bis ins 12. Jahrhundert zurück. Es entstand 
ein Bergwerk, das 1916 stillgelegt wurde 
und heute in Teilen besucht werden kann. 
Auf die Besucher warten 600 Meter Stol-
len, vier Schächte mit Tiefen zwischen 10 
und 18 Metern. Während der Führungen 
erfahren sie nicht nur Wissenswertes über 
die Arbeit der Bergleute, sondern mit der 
Licht- und Tonistallation „Mystallica“ auch 
Geräusche, Musik- und Lichtspiele. Dazu 
erleben sie einen unterirdischen See und 
einen Maschinenschacht. Über Tage kön-
nen das Pochwerk, die Schmelzhütte und 
die Maschinenanlage besichtigt werden.

Adresse: Piesbacher Str. 67, 66701 Beckin-
gen-Düppenweiler
[ 06832/800011 oder 06835/55105
Öffnungszeiten: Mitte März–Mitte Januar, 
Fr, Sa und So und an allen Feiertagen 
außer Weihnachten und Silvester 14.00–
18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Führungszeiten: 14.00 Uhr, 15.00 Uhr und 
16.30 Uhr

Freizeit und Natur

 }Wandern
Die Gemeinde Beckingen liegt im Natur-
park Saar-Hunsrück und verfügt daher 
über eine Reihe von interessanten Wan-
derwegen. Der 12 km lange Panorama-Hö-
henweg führt durch Streuobstwiesen und 
das Naturschutzgebiet „Wolferskopf“. Mit 
seinen 337 Hektar ist es eines der größten 
im Saarland, in dem 450 Pflanzenarten, 
darunter 30 Orchideenarten und über 60 

Vogelarten leben. Von Saarfels bis nach 
Hargarten macht der Weg mit zahlreichen 
Panoramaaussichten seinem Namen alle 
Ehre. Hinzu kommen die 137 historischen 
Grenzsteine, die einst die Grenze zwischen 
Kurtrier und Frankreich markierten. Füh-
rungen sind möglich.
[ 06835/500756 oder 0681/954159

17,5 km lang ist der Litermont-Sagenweg, 
der an sagenhaften Stätten und Aussichts-

Das historische Kupferbergwerk Düppen
weiler kann auch untertage besichtigt 
werden.



8

Bexbach

punkten vorbeiführt. Tafeln entlang des 
Weges informieren über die Sagen des 
Litermont-Berges. Neu ist die Traumschlei-
fe Beckinger Saarblicke, die über 14 km 
Aussichten ins Saartal bietet und geografi-
sche Besonderheiten wie Sandstein- und 
Kalkbrüche mit Kalkofen aufweist. Dieser 
Weg führt auch durch das Naturschutzge-
biet „Wolferskopf“, den Saargarten und die 
Saaraue mit Altarm.
Wanderkarte unter Y www.beckingen.de
Barrierefreies Wandern ist auf dem Buch-
waldweg Beckingen möglich. Informatio-
nen unter 
Y www.barrierefreies-wandern.de

 }Rad fahren
Der neue Saar-Lückner-Runde verbindet 
die überregionalen Radwege Saar-Bostal- 
und Saar-Radweg. Die Strecke weist weni-
ge Steigungen auf, dafür aber Rastplätze, 
Spielplätze, Weiher und Wassertretbecken. 
Gerne geradelt wird auch auf der Hau-
stadter-Tal-Runde.

 }Weitere Freizeitmöglichkeiten
Reiten: Informationen unter 
Y www.ruf-beckingen.de
Reit- und Fahrverein Honzrath: 
[ 06835/68822
Arabergestüt „Schlenderhannes“ in 
Düppenweiler, [ 0177/7014545

Minigolf im Sport-, Spiel und Freizeitzent-
rum Honzrath, [ 06835/55105

Angeln in der Saar oder in Vereinsgewäs-
sern: [ 06835/55105

Bexbach
(Kreis Saarpfalz)

Die Stadt Bexbach erstreckt sich mit 
ihren sechs Stadtteilen zwischen der Blies 
und dem 518 m hohen Höcherberg. Sie 
zählt rund 18.000 Einwohner. Erstmals 
urkundlich erwähnt wurde sie 1219, als 
hier die Ritter von Beckensbach siedelten. 
Seinen Aufstieg verdankt Bexbach dem 
Eisenerz und vor allem der Steinkohle, die 
hier gefördert wurden. Gerade wegen des 
Steinkohlenbergbaus erhielt die heutige 
Stadt mit der Eröffnung der Eisenbahn-
linie von Ludwigshafen am Rhein nach 
eben Bexbach den ersten Bahnhof im 
heutigen Saarland. 1959 wurden die bei-
den Gruben in Bexbach und im Stadtteil 
Frankenholz stillgelegt.

Sehenswertes

 }Blumengarten
Weithin bekannt ist Bexbach durch seinen 
großen Blumengarten mit vielen Pflanzen-
arten, darunter auch exotische. Blumen-
meere werden von Bäumen gesäumt. 
Dazu gibt es einen Seerosenteich sowie 
einen Gewürz- und Gemüsegarten. Der 
weiträumige Blumengarten lädt zum 
Spaziergehen und zur Erholung und das 
Blumengartenrestaurant zur Einkehr ein. 
Im Musikpavillon finden während der 

Stadt Bexbach 
Rathausstr. 68 
66450 Bexbach
[ 06826/529-0
Y www.bexbach.de
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Sommermonate Konzerte statt. Auf dem 
Gelände des Blumengartens erhebt sich 
weithin sichtbar der 40 m hohe

 }Hindenburgturm
Er wurde Anfang der 30er-Jahre des letz-
ten Jahrhunderts errichtet, um die Wasser-
versorgung Bexbachs sicherzustellen. Der 
Wasserhochbehälter umfasste 200 m3. 
Heute ist in dem Turm das

 }Saarländische Bergbaumuseum
untergebracht. Die Besichtigung beginnt im 
7. Stock und führt dann abwärts bis unter 
Tage. Vom 7. Stock genießt man einen 
Panoramablick über Bexbach, die Bliessaue, 
Neunkirchen, zum Höcherberg, Homburg 

bis ins Pfälzer Land. Fast zum Greifen nahe 
ist der „Monte Barbara“, der ehemalige Hal-
denberg der Grube Frankenholz, auf dem 
sich eine Statue der heiligen Barbara, der 
Schutzpatronin der Bergleute, erhebt.
Stockwerk für Stockwerk geht es dann 
abwärts, wo in den einzelnen Etagen 
Geschichte, Technik und Sicherheit des 
Bergbaus sowie das Leben der Bergleute 
dargestellt wird. Bevor es untertage geht, 
wird man mit Schutzhelmen und Kopf-
leuchten, Fahrjacken oder Fahrmänteln 
eingekleidet. Mit dem Bergmannsgruß 
„Glück auf!“ geht es unter die Erde, wo 
man in den Stollen den Bergbau kennen-
lernt. Der Stollenmund führt direkt in den 
Blumengarten.

Das Grubenmuseum vor, im und unter dem Hindenburgturm zeugt von der Bergbaugeschich
te Bexbachs.
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Adresse: Niederbexbacher Str., 
66450 Bexbach
[ 06826/4887
Y www.saarl-bergbaumuseum-bexbach.de
Öffnungszeiten März–30. Sept: Mo–Fr 
9.00–17.00 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertage 
10.00–18.00 Uhr; 
Öffnungszeiten Okt–Feb: Mo–Fr 9.00–
16.00 Uhr, Sa, So, feiertags 13.00–17.00 Uhr
Führungen sind nach Voranmeldung mög-
lich.

 }Bahnhof Bexbach
Nach seiner Eröffnung wurde das Bahn-
hofsgebäude mehrfach umgebaut und 
erweitert, 1872 wurde es zweistöckig, 
1896 folgten zwei einstöckige Anbau-
ten. Die Güterabfertigung wurde bereits 
1872/1873 errichtet. 
Der Bexbacher Bahnhof war auch als Ver-
ladestation in die militärische Strategie 
einbezogen. Eine große Verladerampe 
wurde gebaut, in den 20er-Jahren dann im 
Bahnhofsgebäude eine Gastwirtschaft ein-
gerichtet. Das Gebäude wurde zwischen-
zeitlich immer wieder renoviert und steht 
mittlerweile unter Denkmalschutz.

 }Höcher Turm
Der Höcherberg ist seit jeher ein Knoten-
punkt aller überregionalen Wanderwege. 
Die Wanderer finden Einkehr im „Höcher-
berghaus am Turm“, das im Besitz des 
Pfälzerwaldvereins Höchen ist. Sie können 
hier auch in Mehrbett- sowie Familienzim-
mern kostengünstig übernachten.
Der Grundstein des Höcher Turmes wurde 
im Jahr 1913 gelegt. Der Aussichtsturm 
hat eine Höhe von 26 m. Von hier aus kann 
man einen herrlichen Rundumblick auf das 
Umland genießen, bei gutem Wetter sogar 

bis Frankreich schauen. Eine Informations-
tafel hilft den Besuchern bei der Orientie-
rung.
Am Fuße des Turmes gibt es einen attrak-
tiven Kinderspielplatz mit ausschließlich 
naturbelassenen Holzspielgeräten und 
eine Holzkundestation.
Informationstafeln weisen Wanderern und 
Radfahrern die ausgeschilderten Wege in 
die nähere und fernere Umgebung.

Freizeit und Natur

 }Wandern und Rad fahren
Die „historischen Grubenwege“ füh-
ren den Wanderer durch Mischwälder 

Der Höcher Berg mit seinem Turm ist ein 
beliebtes Naherholungsziel.
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zwischen Bexbach und Wellesweiler 
und zwischen Frankenholz, Höchen und 
Waldmohr. Stumme Zeugen am Wegrand 
erinnern ihn an die Bergbauzeit.
Zehn Wege mit einer Gesamtlänge von 
fast 38 km weist die Übersichtskarte aus, 
die die Stadt Bexbach anbietet (siehe: 
www.bexbach.de/rund-wanderwege), 
darunter zum Höcher Turm, zum Franken-
brunnen, zur Holzau oder zur Hochwies-
mühle. Diese Wege können auch in Etap-
pen erwandert werden, um die einzelnen 
Stadtteile kennenzulernen.
Bexbach hat auch Anteil am Höcherberg-
weg, dem Saarland-Rundwanderweg 
sowie am Saarland-Radweg und dem 
Saar-Nahe-Höhen-Radweg. Es besteht die 
Möglichkeit, auf diesen Wegen von Bex-
bach bis nach Ludwigshafen oder an den 

Bostalsee bzw. umgekehrt bis an die Saar 
bei Güdingen zu radeln.

 }Weitere Angebote
mehrere Tennisplätze, Freibad Hochwies-
mühle, Sportflugplatz

 }Besondere Veranstaltungen
Messe „Freizeit-Camping-Automobil“ im 
April/Mai: Y www.messe-bexbach.de

Ländliche Idylle um den Stadtteil Niederbexbach.
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Blieskastel
(Kreis Saarpfalz)

Blieskastel ist der Hauptort der Biosphäre 
Bliesgau. Das Stadtgebiet wird von der 
Blies durchflossen und vereint 15 Stadt-
teile auf einer Fläche von rund 108 km2. 
Blieskastel ist somit flächenmäßig etwas 
größer als Paris, hat aber nur rund 21 000 
Einwohner. Etwa 60 Prozent der Fläche 
werden landwirtschaftlich genutzt, 27 
Prozent sind Wald, und nur etwas mehr 
als sieben Prozent sind besiedelt. Erstmals 
urkundlich erwähnt wurde Blieskastel 
1096, auch wenn die Gegend schon 
seit Jahrtausenden besiedelt war. Einen 
großen Aufschwung erfuhr die heutige 
Stadt, als die Reichsgrafen von der Leyen 
1773 ihren Sitz von Koblenz hierher ver-
legten. Zur bedeutendsten Person stieg 
die Reichsgräfin Marianne von der Leyen 
auf, die ab 1775 Blieskastel zu einer 
schmucken Barockstadt ausbauen ließ 
und die Ansiedlung einer Hut-, Porzel-
lan- und Stubenofenfabrik förderte. Auch 
im heutigen Stadtteil Niederwürzbach 
entstanden barocke Bauten. 1703 wurde 
Blieskastel von französischen Revolu-
tionstruppen erobert, die das Schloss 
zerstörten. Der heutige Gebietszuschnitt 
besteht seit 1974. Seit 1978 ist Blieskas-
tel auch anerkannter Kurort.

Sehenswertes

Der historische Stadtkern von Blieskastel 
ist durch seine barocken Bauten geprägt.
Mittelpunkt ist der Paradeplatz, auf dem 
schon zur Zeit der Grafen von der Leyen 
Märkte und Aufmärsche der Garden statt-
gefunden haben. Seiner repräsentativen 
Aufgabe entsprechend wurde er sorgfältig 
architektonisch gestaltet. Regelmäßig 
finden dort auch heute noch der Wochen-
markt sowie Altstadtfest, Mondschein-
märkte, Christkindmarkt, Blumenmarkt 
usw. statt. 1774/75 ließ Graf Franz Carl 
von der Leyen im Osten des Platzes ein 
Waisenhaus, das heutige Rathaus, er-
richten. Besonders eindrucksvoll ist die 
südliche Fassade.
Die Blieskasteler Altstadt steht seit 1986 
komplett unter Denkmalschutz. Sie um-
fasst 154 Einzeldenkmäler, die seither 
durch beträchtliche öffentliche und private 
Investitionen einladend gestaltet wurden. 
Zahlreiche Häuser wurden durch ihre Be-
sitzer liebevoll und aufwändig restauriert, 
malerische Innenhöfe in der Altstadt mit 
ihren verwinkelten Gassen laden zum 
Bummeln in der gemütlichen Fußgänger-
zone mit gepflegter Gastronomie, kleinen 
Geschäften und Boutiquen ein.
Auch befindet sich in der Altstadt einer 
der bedeutendsten Brunnen der Stadt, der 
Herkulesbrunnen aus dem Jahre 1691. Er 
ist der älteste Brunnen, der in Blieskastel 
noch erhalten geblieben ist. Im Laufe der 
Jahrhunderte wurde er mehrfach erneuert.
Der Napoleons- oder Schlangenbrunnen 
wurde 1804 zu Ehren des französischen 
Kaisers Napoleon errichtet. Weitere große 
Gebäude im Stadtkern sind das Geburts-
haus von Kardinal Wendel mit dem Müh-

Tourist-Info Blieskastel 
Rathaus III 
Luitpoldstr. 5 
66440 Blieskastel
[ 06842/9261314
Y www.blieskastel.de
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Wie wäre es mit einem Ausflug mit der ganzen Familie? Wohin bei 
Regen oder Schnee? Was unternehmen, wenn Besuch kommt? Wo am 
angenehmsten mit Freunden einen sonnigen Tag genießen? 
Dieser Freizeitführer enthält rund 1000 Tipps für Ihre Freizeit gestaltung 
vor der eigenen Haustür. Ob Sehenswürdigkeiten und historische 
Altstädte, Museen und Mühlen, Schlösser und Burgen, Aktivitäten in der 
Natur und Sportangebote – es ist für alle etwas dabei!
Im Band sind die Orte mit ihren zahlreichen Angeboten alphabetisch 
geordnet. Mit dem umfangreichen Stichwortverzeichnis finden Sie für 
jede Gelegenheit das Passende. Eine Übersichtskarte sowie nützliche 
Adressen und Öffnungszeiten machen dieses Buch zum unverzichtbaren 
Begleiter durch Ihre Region.
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